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SPD-Jugendpressetag in Berlin:

Schülerin aus Bad Malente ist "live" dabei

Im Email-Anhang finden Sie ein Foto zur freien Verwendung

Auf Einladung der ostholsteinischen SPD-Bundestagsabgeordneten

Bettina Hagedorn reiste die 16jährige Kersti Spiekermann von der

Gemeinschaftsschule an den Auewiesen in Bad Malente als junge

Schülerredakteurin für drei Tage nach Berlin, um an den

Jugendpressetagen der SPD-Bundestagsfraktion teilzunehmen.

Kersti Spiekermann ist damit eine von 75 Schülerinnen und Schülern

bundesweit, die als „Jungredakteure“ aus ganz Deutschland vom

25. bis 27. Mai 2011 zu Gast in Berlin waren. Bereits zum 10. Mal

fand dieser „Jugendpressetag“ in Berlin statt, damit

Schülerredakteure einen authentischen „Blick hinter die Kulissen“

des Berliner Politikalltags werfen und in Pressegesprächen und

Diskussionsrunden ihre Wünsche und konkreten Erwartungen an die

Politik äußern und beim „Coaching“ durch Hauptstadtmedien

verarbeiten lernen können.

Hagedorn: „Medien und Politik sind in unserer heutigen

Gesellschaft zwei Seiten derselben Medaille – das Verhältnis ist

natürlich nicht konfliktfrei, aber man braucht einander. Ich finde

es wichtig, dass gerade junge Menschen, die sich in diesem

Bereich orientieren und engagieren wollen, einen Einblick in das

Berlin, 27.05.11
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reale politische Geschehen erhalten und dabei gefördert

werden."

2004 hatte bereits die 16Jährige Kristin Winter vom Oldenburger

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium diese Chance erhalten und 2009 der

16Jährige Bujendorfer Friedrich Flüh von der Wilhelm-Wisser-Schule

Eutin.

Auch 2011 erwartete die jungen Leuten in Berlin wieder ein

Programm, das wohl jeden Profi-Redakteur reizen würde. Nach der

offiziellen Begrüßung durch die stellvertretende SPD-

Fraktionsvorsitzende Dagmar Ziegler folgte als erster Höhepunkt die

eineinhalbstündige Diskussionsrunde mit SPD-Abgeordneten zu

aktuellen Themen wie: „Atomausstieg“, „Integration – Wege in eine

solidarische Gesellschaft“ und „Bildungsrepublik Deutschland – Was

muss getan werden?“. Bettina Hagedorn musste derweil als

stellvertretende SPD-Sprecherin eine über 9stündige

Haushaltsausschuss-Sitzung verantwortlich bestreiten und konnte

leider nicht dabei sein.

Am nächsten Tag folgte ein Informationsgespräch im Willy-Brandt-

Haus, ein Besuch des Rundfunk Berlin-Brandenburg (RBB) sowie

eine moderierte „Pressekonferenz“ mit Dr. h.c. Wolfgang Thierse,

MdB, bei der die Jung-Journalisten die Möglichkeit hatten, ihn zu

grundsätzlichen und aktuellen politischen Themen zu befragen.

Abends haben die Jugendlichen in der „Kulturbrauerei“ am

Prenzlauer Berg bei einem Abendessen in lockerer und gemütlicher

Runde mit Abgeordneten und Journalisten gefachsimpelt – natürlich

trafen sich dort auch Kersti Spiekermann und Bettina Hagedorn zum

ausführlichen Kennenlernen und Gedankenaustausch. Kersti

Spiekermann: „Leben ist Geheimnis, Leben ist Wert. (Albert

Schweizer). So eine Chance bekommt man nicht alle Tage,

Politiker so nah zu erleben!“

Am Freitag standen Plenarsitzungen „hautnah und live“ auf der

Pressetribüne des Reichstages auf dem Programm. Außerdem

haben zwei Journalisten der politischen Hauptstadtszene, unter



Seite 3 von 3

anderem Lars Bohnsack, Hauptstadtjournalist des ZDF, dem

Nachwuchs einen authentischen Einblick in die „hohe Schule des

politischen Journalismus“ vermittelt. Organisiert wurde die

Veranstaltung - wie immer - von der SPD-Bundestagsfraktion.

Bettina Hagedorn weist darauf hin: "Auch im nächsten Jahr wird

es erneut einen Jugendpressetag geben – wer daran Interesse

hat, kann sich gerne in meinem Wahlkreisbüro in Eutin (Tel:

04521 71611) melden und vormerken lassen."

Foto: Bettina Hagedorn mit Kersti Spiekermann in der

„Kulturbrauerei“ am Prenzlauer Berg


